
Liebe Leserinnen und 
Leser

Von allen menschlichen 
Gliedern gehört die 
Hand zu den wichtigsten 
und kompliziertesten. 
Das weiss, wer schon 
einmal die Hand ge-
brochen oder verletzt 

hat. 27 Knochen und 33 
Muskeln machen unsere Hände be-
weglich und zu einem der ausgereif-
testen Werkzeuge des menschlichen 
Körpers. Die Hand – ein wahres Wun-
derwerk des Schöpfers!
Mit unseren Händen greifen und be-
greifen wir die Welt. Wie mit allem 
uns Gegebenen können wir aber auch 
die Hände für beides einsetzen: für 
Heil und Unheil, für Gutes und Böses. 
Hände können liebkosen und heilen, 
aber auch schlagen und verletzen, 
segnen und helfen, aber auch abwei-
sen und verhindern.
«Wir haben es in der Hand. Oder 
Gott uns?», heisst eine Installation der 
Zofinger Künstlerin Madeleine Weis-
haupt, die ab Bettag bis Mitte Okto-
ber in der Stadtkirche zu sehen ist. 
Auf einem langen Tisch sind weisse 
Handschuhe mit Gegenständen 
zu sehen, die uns zum Nachdenken 
inspirieren. Was haben wir in der 
Hand? Vermeintlich so vieles: unseren 
Besitz und unsere Zukunft, unsere Zeit 
und unsere Gesundheit, unsere Le-
bensentscheidungen und unsere Be-
ziehungen, Krieg und Frieden, Bewah-
rung und Untergang der Schöpfung, 
Gott… Haben wir das alles wirklich in 
der Hand? Oder sind unsere Hände 
doch ohnmächtiger, als wir denken?

In der Bibel ist mehr von den Händen 
Gottes als von denen der Menschen 
die Rede. Gottes Hand ist ein uraltes 
Bild für seine mächtige Liebe, seine 

Grüess Gott

Ruedi Gebhard, Pfarrer

Stärke, seinen Heilswillen. Jesaja 
nennt nebst dem Ohr die Hand Gottes 
als sein wichtigstes Organ: 
Seht, die Hand des Herrn ist nicht zu 
fern, um zu helfen, und sein Ohr ist 
nicht schwerhörig, dass er nicht hörte. 
(Jes 59, 1)
Im Neuen Testament wird diese hel-
fende Hand Gottes in den heilenden 
und segnenden Händen von Jesus 
Christus erkannt. 
Nicht wir haben alles in der Hand, 
sondern zuallererst und zuletzt leben 
wir von anderen Händen. Schon 
als kleines Kind waren wir auf die 
sorgenden Hände unserer Eltern an-
gewiesen. Wenn wir im hohen Alter 
wiederum von anderen Händen ge-
pflegt werden, bedeutet das gerade 
keine Demütigung, sondern ist ein 
Zeichen der Menschlichkeit. Auf Hilfe 
von guten, umsorgenden Händen 
angewiesen zu sein, ist kein Mangel, 
sondern Würde.
Ich bin dankbar für all die helfenden, 
aktiven Hände in unserer Kirchge-
meinde. Wenn am 8. September die 
regionale Palliative-Care-Begleitgrup-
pe Zofingen in einem Gottesdienst 
ihren Dienst an schwerkranken und 
sterbenden Menschen vorstellt, so 
ist das nur ein Beispiel für Hände, die 
schenken: 
«Hände, die schenken erzählen von Gott.
Sie sagen, dass er mich erhält.
Hände, die schenken, erschaffen mich neu,
sie sind der Trost dieser Welt.» 

Ich wünsche Ihnen, uns allen, dass wir 
uns von den Händen unserer Mitmen-
schen und von Gott getragen wissen 
und so auch unsere Hände andern 
hinhalten können, auf dass die 33 
Muskeln nicht erschlaffen, sondern 
immer geübt bleiben.
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im Reformierten Kirchgemeindehaus Zofi ngen,
Hintere Hauptgasse 19, ab 19.30 Uhr Apero,
20.00 Uhr Referat mit anschliessender Diskussion

FRIEDEN IN FRIEDLOSEN ZEITEN

Donnerstag,   5. September 2024 
Donnerstag, 19. September 2024 
Donnerstag, 26. September 2024

Waffen und Frieden – wie geht das?
Podiumsdiskussion mit:  Dr. Dieter Baumann, ObstGSt, Bern,
                                       PD Dr. Christine Schliesser, Fribourg

Frieden schaffen – auch mit Waffen? Wie entwickelte sich das Span-
nungsfeld zwischen «Gewaltverzicht» und «Staatsverantwortung» in 
der christlichen Tradition? Welche Impulse bringt das für eine Ethik der 
«rechtserhaltenden Gewalt» bzw. eines gerechten Friedens heutzuta-
ge? Und welche Verantwortung ergibt sich daraus für die Kirchen? Um 
diese und weitere Fragen wird es auf der Podiumsdiskussion gehen.

Donnerstag, 26.September 2024, 20 Uhr

Ökumenische Septembervorträge

ref-zofi ngen.ch 
kathzofi ngen.ch

PD Dr. Christine Schliesser
ist Privatdozentin für Systematische Theologie an der Universi-
tät Zürich und Studienleiterin am ökumenischen Zentrum Glaube 
& Gesellschaft der Universität Fribourg sowie Research Fellow 
in Studies in Historical Trauma and Transformation an der Uni-
versität Stellenbosch, Südafrika. Zu den Schwerpunkten ihrer 
Arbeit gehört die Friedens- und Versöhnungsforschung. Dabei 
interessiert sie sich besonders für die Rolle von Religion in so-
zialen Transformationsprozessen. Christine Schliesser ist zudem 
Mitglied der Steuerungsgruppe «Pathways to Peace» der CEC 
zum Ukrainekrieg.

Schritte hin auf einen nachhaltigen Frieden

Dr. Dieter Baumann, ObstGSt
ist Theologe. 2019 erwarb er den Master of Science in Natio-
nal Resource Strategy von der National Defense University, Wa-
shington, D.C. Seit 2006 Berufsoffi zier der Schweizer Armee in 
verschieden Funktionen, u.a. als Kommandant einer Kaderschule 
und einer Rekrutenschule sowie als stellvertretender Verteidi-
gungsattaché in den USA. Aktuell arbeitet er als Oberst i Gst an 
der Höheren Kaderausbildung der Armee. 2013 Leitung des Frie-
densförderungsdiensts im Kosovo als Kommandant des Swisscoy 
Kontingentes 28. 

Ökumenische Vortragsreihe
Frieden in friedlosen Zeiten
Die ökumenischen Septemberveranstal-
tungen widmen sich in diesem Jahr einem 
aktuellen und brennenden Thema: 
Wie ist Frieden möglich? Welches sind 
Schritte hin zu einem nachhaltigen Frieden? 
Welche Rolle spielen die biblische Botschaft 
und die Kirchen im Prozess des Friedens?

u 	Im Saal des Kirchgemeindehauses 	
Zofingen.

u	Ab 19.30 Uhr wird ein Apéro angeboten.

Donnerstag, 5. September, 20 Uhr
Frieden stiften – nur ein frommer 
Wunsch? Zum Umgang mit Gewalt 
in Theologie und Kirche
Prof. Dr. Frank Mathwig, Bern. 
Titularprofessor für Ethik.

Donnerstag, 19. September, 20 Uhr 
Die Eidgenossenschaft – Friedensinsel 
und Friedensstifterin im Lauf der 
Jahrhunderte?
Prof. Dr. Thomas Maissen, Heidelberg.
Professor für Neuere Geschichte, Verfasser 
von mehreren Standardwerken zur 
Schweizer Geschichte.

Donnerstag, 26. September, 20 Uhr
Waffen und Frieden – wie geht das?
Podiumsdiskussion zur Frage: Frieden 
schaffen – auch mit Waffen? 
PD Dr. Christine Schliesser, Fribourg,
Privatdozentin für Systematische Theologie.
Dr. Dieter Baumann, Bern, Oberst 
im Generalstab, Theologe, seit 2006 
Berufsoffizier der Schweizer Armee.



Gross & Klein

Begegnungs-Café
Zusammenkommen – sich austauschen - 
einander helfen – Leben teilen – vernetzen 
– spielen – lernen
Mittwoch, 4./11./18./25. September, 
14 Uhr
› Strengelbach, Kirchgemeindehaus 

JuKi Chele-Znacht
Quiz, Lieder, Geschichte, Input, Znacht
Pfr. Joël Guggisberg
Sonntag, 8. September, 17 Uhr
› Vordemwald, Kirche 

Spiel- und Krabbeltreff  
Wiggerezwärgli
Kinder bis zum Kindergarten und ihre 
Begleitung sind willkommen 
Mittwoch, 11./25. September, 9-11 Uhr 
› Strengelbach, Kirchgemeindehaus 

meet + eat
Die perfekte Möglichkeit, sich bei einem 
feinen Mittagessen mit anderen zu 
treffen. Pro Menu CHF 8.–, Familien 
pauschal CHF 20.– 
Keine Anmeldung nötig 
Samstag, 14. September, 11.45 Uhr
› Zofingen, Kirchgemeindehaus

Fiire met de Chliine
Ein halbstündiger Gottesdienst für 
Familien mit Kindern bis 6 Jahren und 
ihre Geschwister
Samstag, 21. September, 11 Uhr
› Strengelbach, Kirche 

Treffpunkt Mittagstisch
Gemeinsames Mittagessen für Gross 
und Klein
Keine Anmeldung nötig 
Samstag, 21. September, 12 Uhr
› Strengelbach, Kirchgemeindehaus

Erwachsene & Senioren

Konfirmandenlager in Arcegno/TIDie Jugendarbeit am Zapfenstreich auf dem Chorplatz

Arbeitskreis für den 
Missionsbasar
Dienstag, 3. September, 14 Uhr 
Donnerstag, 12. September, 20 Uhr 
› Strengelbach, Kirchgemeindehaus

Kultur mitenand 
Berufsleben hinter Mauern 
Pfr. Joël Guggisberg
Donnerstag, 12. September, 
14.15 Uhr
› Vordemwald, Kirchenkeller  

Vernissage Installation
Installation «Wir haben es in der 
Hand. Oder Gott uns?» 
von Madeleine Weishaupt,
Einführung durch die Künstlerin, 
biblischer Impuls von Pfr. Ruedi 
Gebhard
Freitag, 13. September, 19.30 Uhr 
› Zofingen, Stadtkirche

PUR-Gottesdienst 
Lobpreis mit der PUR-Band, 
Bibeltext, Impuls
Samstag, 14. September, 19 Uhr
› Strengelbach, Kirche

Ökumenische 
Bettagsgottesdienste
Sonntag, 15. September 
Pfr. Ruedi Gebhard, Pfr. Peter Friedli, 
Pfr. Gunnar Wichers, Grusswort von 
Stadtrat Dominik Gresch
Thema: «Wir haben es in der Hand» 
› Zofingen Stadtkirche, 10 Uhr 

Pfr. Joël Guggisberg und Team
› Brittnau, Fröschengüllen, 10 Uhr 
Schlechtwetter: Vordemwald, Kirche

Bibelgesprächskreis
Offene Gespräche zu biblischen 
Texten und Fragen des Glaubens 
Mittwoch, 18. September, 
9-10 Uhr oder 19.30 Uhr 
› Zofingen, Kirchgemeindehaus

«zwüscheHALT»
Der «zwüscheHALT» bietet die 
Möglichkeit, sich bei Kaffee und 
Gebäck mit Bekannten zu treffen 
Mittwoch, 18. September, 
9-11 Uhr 
› Zofingen, Kirchgemeindehaus

Musikgottesdienst
«Musik zum Erntedank»
Jodlerclub Edelweiss Zofingen 
Sonntag, 22. September, 17 Uhr
› Zofingen, Stadtkirche 

PH-Tauf-Gottesdienst und

Verabschiedung 
Pfrn. Christa Steinhauer
gestaltet von der 3. Unti-Klasse, 
Katechetin Regina Maurer und 
Pfrn. Christa Steinhauer,
anschliessend Apéro riche

Sonntag, 22. September, 10.15 Uhr
›  Strengelbach, Kirche



meetingpoint
Jugendtreff ab der 6. Klasse 
Freitag, 6. September, 18.30 Uhr 
› Zofingen, Kirchgemeindehaus 

CEVI-Jungschar
Programm in Altersklassen
Infos: www.cevi-strengelbach.ch 
Samstag, 7. September, 13–20 Uhr, 
CEVI Filmnachmittag im Kirchge-
meindehaus
Samstag, 14. September, 14–17 Uhr
› Strengelbach, Treffpunkt unterer 

Parkplatz beim Kirchgemeindehaus

Kinder & Jugend

www.ref-zofingen.ch

Wir sind für 
Sie da!

Zofinger Seniorenausflug zur Schlegelsäge und zum Waschbrettmuseum 
www.ref-zofingen.ch

Wir sind für 
Sie da!

Auflösung des 
Sommerpreisrätsels 2024
Lösungswort: «LITURGIE»

Unter den richtigen Einsendungen 
wurden vier Gewinnerinnen und 
Gewinner ausgelost:

Käthi Gerber, Strengelbach
Manuela Nufer-Steinmann, Zofingen
Bernadette Sommerhalder, Vordemwald
Layla Tschopp, Zofingen

Zu den gewonnenen Einkaufs-
gutscheinen von
Chäs-Lädeli Roth, Zofingen;  
Buchhandlung Purzelbaum, Zofingen; 
Bio-Burehof Schütz, Strengelbach;
Volg, Vordemwald,
gratulieren wir ganz herzlich. 

Gemeinsam mit der Ludothek 
organisiert die reformierte Kirchge-
meinde Zofingen ein spannendes 
Spielturnier. 
Interessierte messen sich im 
bekannten Brettspiel Dog. 
Gespielt wird in 2er-Teams. 

› Freitag, 13. September, 19.30 Uhr
Zofingen, Kirchgemeindehaus 

› Anmeldung bis 9.9.2024 bei 
Elisabeth Bauer,
elisabeth.bauer@ludo.ch

Was ist Dog? 
Auf den ersten Blick erinnert Dog an das 
«Eile mit Weile»-Spiel. Vier eigene Spielfi-
guren sollen so schnell wie möglich über 
einen Rundkurs ins Ziel gebracht werden. 
Die Figuren werden jedoch nicht durch 
eine Würfelzahl, sondern aufgrund der 
Werte von Bridge-Karten möglichst vor-
teilhaft bewegt.

DOG
TURNIER
FREITAG
13.09.2024

Pfarramt
Ruedi Gebhard 
062 751 13 39 
ruedi.gebhard@ref-zofingen.ch

Árpád Ferencz 
062 534 83 33 
arpad.ferencz@ref-zofingen.ch

Joël Guggisberg 
062 751 79 69 
joel.guggisberg@ref-zofingen.ch

Sozialdiakonie
Beat Maurer | Zofingen Mühlethal
062 745 00 95 
beat.maurer@ref-zofingen.ch

Milena Herger | Zofingen Mühlethal
062 745 00 96 
milena.herger@ref-zofingen.ch

Nico Baumann | Strengelbach
079 631 45 54 
nico.baumann@ref-zofingen.ch

Präsidien der Kirchkreise
Stefan Sahli | Zofingen Mühlethal
079 233 65 40 
stefan.sahli@ref-zofingen.ch

Simone Künzli | Strengelbach
062 794 09 66 
simone.kuenzli@ref-zofingen.ch

Franz Guggisberg | Vordemwald
078 685 31 60 
franz.guggisberg@ref-zofingen.ch

Präsidium der Kirchenpflege
Marianne Meier 
062 751 95 10 
marianne.meier@ref-zofingen.ch

Sekretariat und Verwaltung
Irene Ledermann | Leiterin Verwaltung
062 745 00 90

Christine Plüss
062 745 00 92 

sekretariat@ref-zofingen.ch
www.ref-zofingen.ch



	

So 1.	   9.30	 Gottesdienst 		
		  Pfrn. Ruth Kremer 		
		  Vordemwald, Kirche  

	 10.15	 Gottesdienst 		
		  Pfr. Samuel Dietiker 		
		  Strengelbach, Kirche  

	 19.00	 Abendgottesdienst 		
		  Pfrn. Ruth Kremer 		
		  Zofingen, Stadtkirche  

So 8.	 9.30	 Gottesdienst 		
		  Pfr. Ruedi Gebhard und 
		  Palliative-Care-Begleitgruppe 	
		  Zofingen, Stadtkirche  

	 17.00	 JuKi Chele-Znacht 		
		  Pfr. Joël Guggisberg 		
		  Vordemwald, Kirche  

Do 12.	 19.30	 Taizé-Abendgebet 		
		  Zofingen, Stadtkirche  

Sa 14.	 19.00	 PUR-Gottesdienst 		
		  Strengelbach, Kirche  

So 15.	 10.00	 Ökumenischer Bettagsgottesdienst  
		  Pfr. Ruedi Gebhard und Team	
		  Zofingen, Stadtkirche  

	 10.00	 Ökumenischer Bettagsgottesdienst	
		  Pfr. Joël Guggisberg und Team 		
		  Brittnau, Fröschengülle  

Sa 21.	 11.00	 Fiire met de Chliine 		
		  Strengelbach, Kirche  

So 22.	   9.30	 Gottesdienst mit Taufe  		
		  Pfr. Joël Guggisberg, 
		  Katechetin Rahel Reber und 
		  Unti-Kinder der 3. Klasse  		
		  Vordemwald, Kirche  

.	 10.15	 Gottesdienst mit Taufe
		  Pfrn. Christa Steinhauer, 
		  Katechetin Regina Maurer und 
		  Unti-Kinder der 3. Klasse
		  Verabschiedung Pfrn. Christa Steinhauer,
		  anschliessend Apéro riche
  		  Strengelbach, Kirche  

	 17.00	 Musikgottesdienst zum Erntedank 	
		  Pfr. Ruedi Gebhard
		  Zofingen, Stadtkirche  

So 29.	 9.30	 Gesamtgottesdienst 		
		  Pfr. Samuel Dietiker 		
		  Zofingen, Stadtkirche  

	 Di 3.	 Arbeitskreis Basar	 14.00	 Strengelbach, Kirchgemeindehaus 	
	 Di 3.	 Friedensgebet	 17.30	 Zofingen, Stadtkirche 
	 Mi 4.	 Begegnungs-Café	 14.00	 Strengelbach, Kirchgemeindehaus 	
	 Do 5.	 Seniorenausflug		  Strengelbach  
	 Do 5.	 Septembervorträge	 19.30	 Zofingen, Kirchgemeindehaus 
	 Fr 6.	 meetingpoint	 18.30	 Zofingen, Kirchgemeindehaus 
	 Sa 7.	 Cevi-Jungschar	 13.00	 Strengelbach, Kirchgemeindehaus 	
	
	 Di 10.	 Friedensgebet	 17.30	 Zofingen, Stadtkirche 
	Mi 11.	 Wiggerezwärgli	 9.00	 Strengelbach, Kirchgemeindehaus 	
	Mi 11.	 Begegnungs-Café	 14.00	 Strengelbach, Kirchgemeindehaus 	
	Do 12.	 Kultur mitenand	 14.15	 Vordemwald, Kirche 
	Do 12.	 Arbeitskreis Basar	 20.00	 Strengelbach, Kirchgemeindehaus 	
	 Fr 13.	 Dogturnier	 19.30	 Zofingen, Kirchgemeindehaus 
	 Fr 13.	 Vernissage Installation	 19.30	 Zofingen, Stadtkirche 
	 Sa 14.	 Morgengebet	 9.00	 Strengelbach, Kirche 
	 Sa 14.	 meet + eat	 11.45	 Zofingen, Kirchgemeindehaus 
	 Sa 14.	 Cevi-Jungschar	 14.00	 Strengelbach, Kirchgemeindehaus 	
	
	 Di 17.	 Friedensgebet	 17.30	 Zofingen, Stadtkirche 
	Mi 18.	 Bibelgesprächskreis	 9.00	 Zofingen, Kirchgemeindehaus 
	Mi 18.	 Café Zwüschehalt	 9.00	 Zofingen, Kirchgemeindehaus 
	Mi 18.	 Begegnungs-Café	 14.00	 Strengelbach, Kirchgemeindehaus 	
	Mi 18.	 Bibelgesprächskreis	 19.30	 Zofingen, Kirchgemeindehaus 
	Do 19.	 Septembervorträge	 19.30	 Zofingen, Kirchgemeindehaus 
	 Sa 21.	 Treffpunkt Mittagstisch	 12.00	 Strengelbach, Kirchgemeindehaus 	
	
	 Di 24.	 Friedensgebet	 17.30	 Zofingen, Stadtkirche 
	Mi 25.	 Wiggerezwärgli	 9.00	 Strengelbach, Kirchgemeindehaus 	
	Mi 25.	 Begegnungs-Café	 14.00	 Strengelbach, Kirchgemeindehaus 	
	Do 26.	 Septembervorträge	 19.30	 Zofingen, Kirchgemeindehaus 
	 Sa 28.	 Morgengebet	 9.00	 Strengelbach, Kirche 
	 Sa 28.	 Herbstlager	  	Jaun

Gottesdienste

impressum: Der «ausblick» ist eine Beilage der Zeitung «reformiert.» und wird 
monatlich von der Kirchgemeinde Zofingen herausgegeben. Anregungen und 
Echos an: Sekretariat, Hintere Hauptgasse 19, 4800 Zofingen. Bilder: Mitarbei-
tende Kirchgemeinde. Redaktion: Mitarbeitende Konvent. Layout & Satz: Re-
gina Maurer-Suter. Druck: Effingermedien AG, Bahnhofplatz 11, 5201 Brugg.

Agenda im September

Familien besonders willkommen.

In diesen Gottesdiensten besteht die Möglichkeit, 
das Abendmahl zu feiern. 

Lesepredigten

Einmal im Monat wird eine Lesepredigt verschickt und auf die 
Webseite gestellt. Wenn Sie die Lesepredigt erhalten möchten, 
wenden Sie sich bitte an Pfr. Ruedi Gebhard, 062 751 13 39.

Drucksache

myclimate.org/01-23-295314

Konfirmandenlager in Arcegno/TI


